
  

Checkliste für einen Todesfall in der Schweiz: Was tun?  
Und wieso eine digitale Nachlassplanung viel Zeit ersparen kann! 
 
Ein Todesfall ist eine emotionale Herausforderung. Diese Checkliste hilft Ihnen, die wichtigsten 
Schritte strukturiert und übersichtlich zu bewältigen und zeigt Ihnen die Vorteile einer digitalen 
Nachlassplanung. 

 

Todesfall was tun? Unmittelbar nach dem Todesfall 

1. Arzt benachrichtigen 

o Bei einem Todesfall zu Hause: Den Hausarzt oder den Notfallarzt rufen, um den 
Tod festzustellen und eine Todesbescheinigung auszustellen. 

o Im Spital oder Pflegeheim: Das Personal kümmert sich um die Todesfeststellung. 

2. Angehörige informieren 

o Enge Familienangehörige, Freunde oder Vertrauenspersonen benachrichtigen. 

3. Bestattungsunternehmen kontaktieren 

o Ein Bestattungsinstitut Ihrer Wahl beauftragen, das Sie bei der Organisation 
unterstützt. 

 

Innerhalb der ersten Tage 

4. Todesfall melden 

o Meldung des Todesfalls beim Zivilstandsamt am Sterbeort (Wird durch das 
Bestattungsunternehmen erledigt). 

o Notwendige Dokumente: 

▪ Todesbescheinigung 

▪ Identitätskarte oder Pass des Verstorbenen 

▪ Familienbüchlein oder Personenstandsausweis 

5. Beisetzung planen 

o Trauergespräch: Art der Bestattung klären (Erdbestattung, Feuerbestattung, 
Naturbestattung etc.). 

o Datum, Zeit und Ort der Trauerfeier oder Beisetzung festlegen. 

o Wünsche des Verstorbenen berücksichtigen (z. B. aus einem Testament). 

6. Pfarrer oder Zeremonienleiter kontaktieren 

o Religiöse oder weltliche Gestaltung der Trauerfeier organisieren. 

7. Benachrichtigung weiterer Angehöriger und Freunde  

o Einladung zur Trauerfeier oder Beisetzung übermitteln. 



  

 

Organisatorisches und Formalitäten 

8. Dokumente ordnen 

o Testament suchen und sicherstellen, dass es dem zuständigen Amt (Notariat) 
übergeben wird. 

o Wichtige Dokumente prüfen: Versicherungspolicen, Rentenunterlagen, 
Kontoauszüge. 

9. Bank und Versicherungen informieren 

o Konten einfrieren lassen, um Missbrauch zu vermeiden. 

o Lebens-, Unfall- und Rentenversicherungen kontaktieren, um Ansprüche geltend 
zu machen. 

10. Arbeitsplatz des Verstorbenen informieren 

o Lohnzahlungen, Versicherungsfragen und Renten klären. 

11. Abonnements und Verträge kündigen 

o Telefon, Internet, Zeitungen, Mitgliedschaften und andere laufende Verträge 
prüfen und ggf. kündigen. 

12. Wohnung oder Haus organisieren 

o Mietverträge prüfen oder Kündigung vornehmen. 

o Haushaltsauflösung planen. 

 

In den Wochen danach 

13. Erbschaft regeln 

o Kontakt mit dem Nachlassgericht oder der zuständigen Behörde aufnehmen. 

o Erbvertrag oder Testament umsetzen. 

o Steuerangelegenheiten des Verstorbenen abschließen. 

14. Danksagung verschicken 

o Danksagungen an Freunde, Familie und Bekannte versenden, die Unterstützung 
geleistet haben. 

 

Digitale Nachlassplanung: Warum es so wichtig ist? 

Mit einer umfassenden digitalen Nachlassplanung sorgen Sie dafür, dass im Ernstfall keine 
Unsicherheiten entstehen und Ihre Angehörigen entlastet werden. Alle wichtigen Informationen, 
Wünsche und Anweisungen sind bereits klar und übersichtlich dokumentiert. Das bedeutet, 
dass viele der organisatorischen Punkte, die bei einem Todesfall üblicherweise zu regeln sind, 
wegfallen – und Ihre Familie sich auf das Wesentliche konzentrieren kann. 



  

 

Ihre Vorteile auf einen Blick: 

  Alle Informationen zentral gespeichert: Wichtige Dokumente wie Testamente, 
Versicherungsunterlagen und Passwörter sind sicher digital hinterlegt. 
  Klare Anweisungen: Ihre Wünsche zur Bestattung, zur Trauerfeier und zur 
Vermögensregelung sind im Voraus festgehalten. 
  Schnelle Abwicklung: Keine zeitraubende Suche nach Unterlagen oder Verhandlungen – 
alles ist klar geregelt. 
  Emotionale Entlastung für Angehörige: Ihre Familie muss keine schwierigen Entscheidungen 
treffen oder organisatorische Belastungen tragen. 

 

Was wird durch die digitale Nachlassplanung überflüssig? 

• Aufwendige Suche nach wichtigen Dokumenten wie Testamenten, Versicherungen oder 
Kontoinformationen. 

• Klärung der Bestattungswünsche – diese sind bereits detailliert hinterlegt. 

• Abmeldung von Verträgen oder Konten – alle relevanten Zugänge und Anweisungen sind 
hinterlegt. 

• Unklare Erbschaftsregelungen – ein digital festgehaltener Plan sorgt für Klarheit und 
Fairness. 

Mit der digitalen Nachlassplanung schenken Sie sich und Ihren Liebsten Sicherheit, Klarheit und 
wertvolle Zeit. Sie schaffen die Basis dafür, dass alles so geregelt wird, wie Sie es sich wünschen 
– ohne zusätzliche Belastungen für Ihre Angehörigen. 

 

Aus diesem Grund bieten wir Ihnen eine individuelle digitale Nachlassberatung an, die Ihnen 
und Ihren Angehörigen Sicherheit und Klarheit gibt. 

 


